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LW: Willkommen zurück… Zum 5. Teil – Lance White mit Andrew Bartzis. 
Wo waren wir stehen geblieben – Atlantis? …Die verschiedenen Auf- und Abstiege 
Atlantis‘, da es nicht nur einen gab. 

AB: Drei Aufstiege und drei Abstiege. Jede erbrachte Bewusstseinsspitze hat einen Raum 
in der niedrigen Schwingung/Dichte versus eines Raumes in der hohen Schwingung/ 
Dichte, nun, jedes Mal, wenn sie von einer weiten Dichte in die enggepackte gingen, 
verloren sie Bewusstsein und die Welt stieg ab. Wir sind an diesem Abschnitt, als die 
Bildung des Inneren-Erde-Netzwerkes – die Agartha – anfing. Ich hatte beschrieben, 
dass die Erde 3 Zeitlinien hat – sie sind die obere und untere. Sie sind die Hüter der 
inneren Erde. Das Agartha-Netzwerk ist ein Gefüge für den Widerstand der Freien 
Erde. Durch die Widerstandsbewegung der freien Erde kommt man hier herein und 
plant sein Leben Tausende Lebenszeiten im Voraus, sodass du ein manifestierendes, 
co-schöpfendes Wesen zwischen 2011 und 2014 bist. Gegründet wurde das Agartha-
Netzwerk während des letzten Aufstiegs von Atlantis. Sie hatten verstanden, durch 
was alles die Lemurianer gegangen sind, warum sie durch die Zeit sprangen – sie 
verstanden unwiderruflich: Es gibt kein Gewinnen – für keinen. Also war das Einzige, 
was sie tun konnten, ihre Technologie zu nutzen, um den Leuten zu helfen, die bereits 
in dem System gefangen waren und all denen, die hierher kamen zu sagen: „Nein, Du 
kannst hier nicht reinkommen – Du wirst hier stecken bleiben.“ Das bedauerte Atlantis 
am meisten – diesen Wesen sagen zu müssen, dass sie hier nicht leben können. Das 
agarthische Netzwerk wurde so angelegt, dass sie springen können – diese Luftstädte 
springen durch die Zeit – um in das Innere des Planeten gelangen zu können, und 
sobald sie erstmal im Inneren des Planeten sind, konnten die Wesen die hier ge-
braucht wurden in einem 5. oder 6. dimensionalen Zustand hierherkommen und immer 
noch ihrer Seelenfamilie, die ihre Traumzeit überwachen, nahe sein. Nun, das agarthi-
sche Netzwerk wurde als Traumzeit-Verteidigung aufgebaut: Ein Ort an dem Wesen, 
die sich in der Zeit verloren … während meiner Sitzungen traf ich Leute, die sich in der 
Zeit verloren hatten. Nun, lasst uns einen Johnny Z nennen. Er ist ein Militärveteran, 
er ist ein 23-jähriger Mann mit einer 54 Jahre alten Person, die in ihm drin sitzt. Er war 
13 Jahre alt und wurde aus seinem Körper genommen und in einen Klon gepflanzt; 
und die 54 Jahre alte Version von ihm, die ein Zeitreisender war seit über 300 Zeit-
sprüngen, wurde in seinen 13 Jahre alten Körper gesteckt – weil es notwendig für sie 
war, ihn in ein System zu sperren, damit niemand wirklich herausfinden konnte, wel-
che Missionen er ausführte. Das agarthische Netzwerk ist dazu da, um diesen Men-
schen zu helfen – denjenigen, die im Schlimmsten vom Schlimmsten des Schlimmsten 
feststecken. Sie sind diejenigen (die Agartha), die mit der Seelen-Operations-Techno-
logie herauskamen, damit Teile wieder zusammengeführt werden können. 

Ich habe so viele Erfahrungen gemacht im Versuch, Wesen wieder zusammenzufü-
gen, ob hier oder auf den plejadischen Kommandanten-Schiffen oder anderen „multip-
len Gruppen-Bewusstseinen“, in die ich hineingezogen worden bin... Wenn ich das 
agarthische Netzwerk treffe und Innere Erde mich fragte – Mt. Shasta am 11. Januar 
2013 –  hierher zu kommen, um aus diesen Aufzeichnungen zu lesen, dann deshalb, 
weil ich es aus deren Sicht bereits getan hatte.  

Nun, bin ich also hier, in diesem Quantenfeld von No-energy und für die Zuhörer 
da draußen, die nicht verstehen was es ist: Ich lese buchstäblich live die Akasha-
Aufzeichnungen. Es gibt keine Verzögerung. Ich bin im Nicht-Feld (no-field) der Ener-
gie, lese die Fragen basierend auf dieser Energie und des Seelencodes, die er (nimmt 
Bezug auf mich als den Interviewer) mitbringt. Wir befinden uns in Stewart Mineral 
Springs zur Sommersonnenwende – die Synchronizitäten haben uns alle hier, jenseits 
von Beweisen, zusammengebracht, weil es beabsichtigt ist, dass wir alle zu dieser 
Zeit hier sind. Welche speziellen Fragen hast Du zur Inneren Erde oder dem agarthi-
schen Netzwerk? Die Akasha-Chronik ist 100 % offen – es gibt keine Einschränkun-
gen und Geheimnisse. 
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LW: Nun… (fühlt sich berührt). Es ist so eine Ehre, in der Lage zu sein, dies zu hören, weil 
es scheint, als hätte ich mein gesamtes Leben gewartet, um die Wahrheit herauszu-
finden … nun gut, die Agartha…was würdest Du sagen welche Dichte sie… 

AB: Die Agartha sind eine Collage der 72 ersten Spezies auf der Erde. 

LW: Oh… okay. 

AB: Wir sind so viele Male durch die Zeit zurück zum Anfang gereist, dass die Erde viele 
erste Rassen haben muss. Es sind Lichtwesen und die Grau-Wesen, die sagen: „Wir 
werden die Traumzeit-Verteidiger der Erde in der Zukunft sein, und wir werden tief in 
das Herzstück der Erde gehen und Seelenraum-Gesellschaften bilden“, damit der 
Austausch von Bildung, Verstehen und Lehren unter Seelen auf dieser Welt weiterge-
hen kann, auch wenn sie nicht auf der Abschluss-Zeitlinie sind. Sie sind immer noch in 
der Lage, mit ihrer Seelenfamilie zu wirken. Nun, die 72 ersten Spezies der Erde rep-
räsentieren die Zeitreisen-Kriege. Das agarthische Netzwerk ist  separat von den Zeit-
reisen-Kriegen. Es wurde so geschaffen, um außerhalb der Zeitkriege, in einem ein-
geschränkten Konzept, zu sein. Als Atlantis seinen zukünftigen Abstieg realisierte, war 
es der letzte Schritt seines Verschanzungs-Prozesses – der letzte Pyramiden-Prozess 
– sie errichteten Kontrollräume auf der Erde und von diesen Kontrollräumen gibt es 40 
überall verteilt. Einundzwanzig (21) davon sind momentan unter der Kontrolle von bei-
den, Licht- und Dunkelkräften, aber du brauchst alle 40 Kontrollräume, um die 
Schwingung dieses Planeten anzuheben. Das agarthische Netzwerk überwacht die 
anderen 19, die versteckt sind. 

 
Kontrollraum (Control Room) 

 Sie schützen sie, um sicherzustellen, dass nicht alle 40 erobert und kontrolliert werden 
können. Sie sind dort als die „Wächter unseres Erbes – unserer Hinterlassenschaft“ 
und unsere Hinterlassenschaft ist, dass wir auf Traumzeitebene eine vereinte Spezies 
sind – sowohl auf physischer Ebene als auch auf DNS-Ebene – wir sind dazu ge-
macht, zu einem höheren dimensionalen Zustand zurückzukehren, sodass wir zurück-
gehen können und die dramatischen Karma-Linien durch die Abschlussklasse heilen 
können. 

LW: Hmm… Also werden diejenigen, die abschließend durch diesen Aufstiegsprozess ge-
hen … sich in eine andere Dichte bewegen. 

AB: Mehr oder weniger. Sie werden sich in das agarthische Netzwerk und ihre Dichte 
träumen – ihre Seele bestimmt, in welche agarthische Stadt sie gehen …, ob es Telos, 
Chaga oder Shamballa oder eine andere ist, und ihre Seelendichte basiert auf… (wie 
beschreibe ich das?) …zu welchem Teil der Seelenfamilie sie gehören. Jede Stadt ist 
so aufgebaut: Der einzige Weg, um in sie gelangen zu können, ist, du musst eine See-
lenfamilien-Verbindung oder DNS-Verbindung zu dieser Stadt haben –wenn du erst-
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mal im Hohlen-Erde-Netzwerk bist, kannst du zu jeder dieser Städte gehen, aber um 
hereinzukommen, musst du diese Codes haben. Es ist gut beschützt. Das Ziel der 
(15) multidimensionalen Wesen ist immer, in die hohle Erde zu gelangen, um in den 
inneren Raum einzudringen, damit sie die geistigen Führer von allen sein können. 
Zurzeit sind sie nicht die geistigen Führer aller – dies sind sie nur für die staatliche 
Kontrolle in diesem gekaperten System, das sie erschufen. 

LW: Da gab es eine Geschichte über den Admiral Byrd, der die Hohle Erde entdeckt hat. 

AB: (Nickend) Das tat er. 

LW: Tatsächlich? Okay… Und gibt es wirklich oder gab es einen Eingang am Nord- und 
Südpol? 

AB: Es gibt einen Eingang am Nord- und Südpol und mehrere Eingänge überall auf der 
Erde verteilt. Es gab ein Tunnelsystem – unterirdische Tunnel, die in der Endphase 
während des 2. Abstiegs von Atlantis gebaut wurden. Beim 3. Abstieg erkannten sie, 
dass das Hohle-Erde-System in der Art erweitert werden muss, damit lokale Realitä-
ten, die eventuell erobert werden könnten, in diese Tunnel eintreten können … stellen 
wir uns vor, du möchtest von Japan nach Irland – es gab einen Tunnel, durch den du 
innerhalb von Tagen anstelle von Jahren dorthin gelangtest. Dieses Tunnelsystem 
wurde also angelegt, damit das Bewusstsein von Menschen sich in die Erde zurück-
ziehen und durch die Tunnel gehen kann – was Portale sind – und, um in anderen 
lokalen Realitäten wieder aufzutauchen und dort in diese lokalen Realitäten zu migrie-
ren, während andere lokale Realitäten, eine nach der anderen, erobert wurden. 

 
Tunnel-Portal System 

LW: Also, das klingt ja fast nach einem Untergrundsystem rebellischen Widerstands… 

AB: (Nickend) …Es ist der Widerstand der Freien Erde. Sie sind Lehrer, die einem zeigen, 
wie eine Seele ihre Leben 1.000 Jahre in der Zukunft planen kann. Wenn wir das nicht 
hätten, würden wir heute nicht sein, wo wir sind. Millionen bis zu Milliarden von uns 
waren ein Teil des Widerstands der Freien Erde – weil wir uns die Zeit nahmen, um 
von unseren Führern in den astralen Welten zu lernen, bevor wir in die Maschine ge-
sprungen sind. 

LW: Ahh… also IST es eine Maschine, eine Inkarnationsmaschine… 

AB: Es ist eine Maschine. 

LW: Welche die Archons und Künstliche Intelligenz am Laufen halten. 

AB: Hhmm… (zustimmendes Nicken) 
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LW: Wow … nun … okay... Was tun sie noch (unsere Führer usw.), um uns auf dieser 
Ebene zu stärken? 

AB: Sie erzeugen Kreativität, damit „Soft-Enthüllungen” möglich werden durch Bücher, 
Poesie, Musik, Kultur. Sie bringen auch die „harte Enthüllung“ voran. Diese „Wahr-
heits-Leute“, die es da draußen gibt – Ich könnte jeden nennen – denke einfach an die 
Top 10 in der Wahrheitsbewegung. Sie werden von diesem Widerstand der Freien 
Erde in der Hohlen Erde geführt… Es ist ihre Aufgabe, sie sind hier, um sicherzustel-
len, dass wir in unseren souveränen freien Willen kommen und verstehen, wie dieser 
zu nutzen ist…, weil das eine sehr kraftvolle Verantwortung ist – eine sehr kraftvolle 
Verantwortung. Sie stehen auch unter Aufsicht des Einheitsbewusstseins-Antriebs 
(drive), der sich im Zentrum der Erde befindet. 

LW: Ich glaube, mal irgendwo gelesen zu haben, dass es einen König und eine Königin 
von Agartha gibt. 

AB: Das ist menschliche sprachliche Begrenzung. Es ist ein Rat – und dieser Rat verän-
dert sich jedes Mal, wenn sie von einem dichten zu einem lichten Punkt gehen. Und 
der einzige Grund, warum er verändert wird, ist, weil neue Einwanderer hereinkom-
men, und wer immer in diesem führenden Aspekt ist, muss der Seelenfamilie zugehö-
rig sein, dann können sie mit ihm interagieren. Und diejenigen, die den Rat verlassen, 
machen weiterhin ihren Job, nur nicht, da ich keinen besseren Ausdruck habe, im Poli-
tischen. Wenn wir politisch sagen, meinen wir so viele Dinge dahinter. Es ist kein zwei 
Parteien System, es ist ein Kein-Parteien-System.  

LW: Richtig (lacht). 

AB: Und sie haben nicht die Dogmen, die wir haben. 

LW: Also haben viele von uns eine Seelenfamilie, die … an der Macht ist … für uns arbei-
tet… 

AB: Korrekt. Wir erträumen sie uns während der Traumzeit-Events. 

LW: …was genau JETZT geschieht! 

AB: Korrekt. Wir hatten gerade eines draußen… 

LW: Ja! Wir hatten – wir hatten eines draußen! Ja – ziemlich erstaunlich, sehr erstaunlich. 
Also, was wollen die Agarther uns wissen lassen in Hinsicht von Informationen, die 
uns ermächtigen? 

AB: Ich kann nur aus den Akasha-Aufzeichnungen aus einer neutralen Perspektive heraus 
berichten, aber ich arbeite mit vielen Gesellschaften in der Hohlen Erde, in den pleja-
dischen Kommandanten-Schiffen und dem Ashtar-Kommando – überall, und was sie 
uns von ihnen wissen lassen möchten, ist, unser souveräner freier Wille ist das Wich-
tigste. Es gibt so viele Wesenheiten, die einfach auf ihren Schiffen erscheinen und 
sagen: „Wir brauchen es jetzt!“ Und die Antwort ist: Sie können nicht unseren freien 
Willen verletzen. Das müssen WIR tun… Wir müssen unseren freien souveränen Wil-
len beanspruchen und sagen: 

„NEIN – WIR WOLLEN SO NICHT LEBEN!“ Das ist ihre spirituelle Botschaft. 

Wie sonst noch sollen ich und Lance den Zuhörern erklären, dass dein souveräner 
freier Wille Realität IST … es ist deine Realität! Die Hohle Erde ist eine Realität, aber 
der einzige Weg, um dort hinzukommen, ist es, ein Wesen mit souveränem freien Wil-
len zu sein, das gänzlich seine Wahl/Auswahlmöglichkeiten, die es macht, versteht. 
Wenn ihr mit den Leuten, die dort sind, kommunizieren wollt – sie sind Seelenfamilie, 
und ihr werdet sie augenblicklich an ihrer Bildersprache und ihrer Farbe erkennen. 
Wenn du ein Lichtwesen antriffst, das dich einfach mit Licht überschüttet und dich zum 
Weinen bringt, befehle ihm: „STOP!“ Du setzt die Regeln fest, wie es (das Lichtwesen) 
mit dir durch deinen souveränen freien Willen zu kommunizieren hat. So viel von dei-
nem freien Willen ist weg, sodass alles, was sie tun können, ist, dir die „glückselige 
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Lichtenergie“ zu geben und hoffen, dass du sie annimmst und dadurch heilst und dich 
selbst hegst und pflegst, um die Grenzen der Kommunikation festlegen zu können, 
damit die Sprache auf telepathischem Wege vollendet werden kann. 

LW: Und ein Teil unserer Evolution scheint es zu sein, zu einer telepathischen Kommuni-
kation zu erwachen, was wiederum mit unserer Traumzeit zu tun hat… 

AB: Absolut! Traumzeit IST das telepathische Kommunikationsnetz. Wir als Spezies sind 
dazu bestimmt, die ganze Zeit in der Traumzeit zu sein.  

LW: Ahh… Also sind Filme wie „Inception” … Träume innerhalb Träumen von Träumen. 

AB: Und so erschaffst du multiple Teile von dir selbst, weil wir multidimensionale Wesen 
sind, und wir können sogar unseren souveränen freien Willen an Teile von uns selbst 
geben, damit sie heraustreten können und das Leben noch schneller erfahren. Und 
viele von den Leuten aus dem Hohle-Erde-Netzwerk und dem Hohle-Erde Gitternetz 
oder den Städten sind Avatare, und dann haben sie Tausende oder Dutzende ihrer 
Stücke/Teile abseits der Welt, zwischen-mit-erschaffend mit den 5.283 einzelnen Spe-
zies, die die Quarantäne hier durchsetzen. So haben Sie physische Teile von sich 
selbst, die mit den Leuten hier in Einheit interagieren, um die Quarantäne durchzuset-
zen, damit das System zu beenden. Und wir – beide, ich und Du – haben beide Teile 
da oben, die sicherstellen, dass wir ihnen souveränen freien Willen gaben vor einer 
langen, langen, langen Zeit, damit sie mit den zukünftigen Spezies, die hierherkamen, 
interagieren konnten. Wir stellten sicher, dass wir Freundschaften erschufen. Wir stell-
ten sicher, dass wir dauerhafte Liebe und Beziehungen erschufen, die dafür sorgten, 
dass da ein Kreis der Wahrheit war, der aus der Mitte/dem Zentrum des Avatars kam, 
welcher den Teil des souveränen-freien-Willen-Wesens zu Ihnen sandte. 

LW: Nun, das ist eine sich seit langen entwickelnde Geschichte, und wir sind an dem 
Knackpunkt – genau jetzt. 

AB: Am 21. (Juni) machte ich eine Show mit Chris Hales, und wir sprachen darüber, was 
am 21. passiert. Nun, der 21. ist ein weiteres Angst-Datum. Aus einem sehr wichtigen 
Grund ist es ein Angst-Datum. Es sind 6 Monate seitdem 21. Dezember. Der 21. De-
zember war der erste Zündfunke in der vereinten Traumzeit, den wir seit 28.000 Jah-
ren hatten… Der erste Funke. Als wir vom galaktischen Winter über den galaktischen 
Frühling zum galaktischen Sommer auf eine Linie mit dem Menschen-Sommer kamen 
– mussten sie sicherstellen, dass es Angst und Propaganda „da draußen“ gibt, weil 
dies die Zeit ist, wo „Der Event“ beginnt. Der Event geschieht bereits, es ist nur noch 
nicht an dem Punkt, an dem die Medien darüber berichten. Wie ich sagte, eure Kinder 
werden mit Anderen Träume teilen, die Erfahrung, die wir draußen hatten, die Erfah-
rung, die ich auf dem Berg hatte, die Erfahrung, dass wir ein Abendessen hatten… All 
das wird in den Gesichtern der Leute stehen – und wenn es Angst und Propaganda 
gibt, dann werden sie nicht lange genug innerhalb ihres Geistes sein, um die Erfah-
rung lang anhaltend genug zu machen. Die Börsenmärkte kollabierten aus einem 
Grund – 300 Punkte sind NICHTS … nichts ... es ist ein Angstspiel. 

LW: Richtig ... richtig. 

AB: Sie können 700 Punkte in einem Tag zurückgewinnen… 

LW: Oh ja … pumpe einfach ein paar ... Billionen Dollar rein. 

AB: Um hmm. 

LW: Es ist alles ein zurechtgebasteltes System. 

AB: Absolut – 100 % manipuliert, um Angst zu erschaffen – Angst ist unser Verstandes-
Töter. Angst ist die Begrenzung. Erwartungen sind das nächste Ding, das wir zu 
überwinden haben. Wir, als menschliche Wesen, können nicht mit Erwartungen leben. 
Wir müssen lernen, im Moment zu leben – so lebst du in Träumen; erwartest du, dass 
sich der Traum in eine bestimmte Richtung wendet, dann endet er. 
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LW: Richtig. Und wenn wir in die Angst gehen, dann wird der Traum… 

AB: Enden. 

LW: Yeah … und du wirfst dich selbst aus dem Traum heraus. 

AB: Also die Hohle Erde ist eine Reihe von Tunneln an der Oberfläche, die dich zu den 
unteren Ebenen und zur Kruste bringen. Dort ist Inner-Erde, und dann gibt es die Ge-
sellschaften in der Kruste. Gesellschaften, die ganz nah am Rand der Abschluss-
Zeitlinie sind und sich immer noch innerhalb des Energiesystems der Hohlen Erde 
befinden. Die sind ein bisschen wie die „Ameisen-Leute“, von denen die Ureinwohner 
Amerikas sprechen… Und es gab eine große insektoide Spezies, die auf der Erde 
lebte, die unsere Spezies hegten und sie sind in Form oder Gestalt in keinster Weise 
böse. 

Sie sind eine herzensbasierte Spezies, die den Traum-Raum durch ihre Königin teilen, 
und es gibt viele von diesen Insektoiden-Rassen, die in die Hohle Erde auf die aktuelle 
Abschluss-Zeitlinie gewandert sind und sich mit uns fortgepflanzt haben, sodass sie 
Seelenverbindungen zur Herzenergie der Königin von unten haben können. Habt kei-
ne Angst vor Ihnen. Keine. 

LW: Ich fand oft, dass die Gottesanbeterin sehr wesentlich ist und sehr schön (für mich)… 
Sie sind absolut großartig, und die Kommunikation ist wie pure Gedanken … wunder-
schön. 

AB: Ja, pure Gedanken ... schön! 

 
Gottesanbeterin (PrayingMantis) 

 Nun zu Telos: Mt. Shasta ist die Position von Telos. Telos, wo Adama sich befindet, 
der gegenwärtige Kopf des Rates. Er kam in vielen Situationen zu mir, und als galakti-
scher Historiker gibt es Dinge, wo ich nicht weiß, dass ich sie weiß und Dinge, die er 
nicht weiß. Als sich die Umstände so entwickelten, dass ich gefragt wurde, zum Mt. 
Shasta zu kommen, um aus der Akasha zu lesen, hatte er seine eigene Version von 
einer Prophezeiung. Ich bin keiner für Prophezeiungen, ich bin einer für das, was in 
den Akasha-Aufzeichnungen geschrieben steht. Und die Akasha-Aufzeichnung ist: 
Zeitkrieg, Zeitkrieg, Zeitkrieg, Bewusstseinsforschung, Zeitkrieg, Bewusstseinsfor-
schung, und so weiter. Nun, als er (Adama) kam und sagte: „Ich möchte gern, dass 
Du das tust!“, sagte ich, dass ich dahin gehe und tue, was ich tun kann von der heili-
gen neutralen Perspektive. Ich werde kein Licht auf irgendeine der Gesellschaften 
scheinen lassen. Er sagte, das sei ok, und an diesem Punkt wurde der Kristall von 
Telos in mein Kronenchakra gelegt, der die Dichten voneinander trennt und der hohlen 
Erde ermöglicht, durch die Akasha-Aufzeichnungen der heiligen Neutralität zu kom-
munizieren. Wir sind alle eine einzige Spezies, und wir müssen unsere Seelencodes 
vervollständigen. Wir sind durch unsere Seelenfamilie begrenzt. Das System von 
Herrschaft und Kontrolle sorgt dafür, dass wir hier in unserer Existenz keine vollstän-
dige Seelenfamilie haben, denn, wenn du deine Seelenfamilie vervollständigst, bist du 
nicht mehr aufzuhalten!! Sie wollen uns das WISSEN lassen. Ich kam hierher aus 
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freiem Willen. Mit meinem freien Willen wählte ich ein galaktischer Historiker zu sein. 
Und mit meinem freien Willen werde ich alles sagen, was ich kann. 

LW: Wie können Menschen anfangen, ihre Seelenfamilie zu finden... Es scheint wie eine 
Art organischer Prozess zu sein, seine Seelenfamilie zu finden… Du folgst intuitiv dei-
ner inneren Führung, und Leute würden einfach auftauchen… 

AB: Leute werden einfach auftauchen... Und wir werden sie einfach erkennen. 

LW: Ja richtig… Es ist wie alte Freunde, weißt Du, als ich Dich sah… Und die Leute mit 
denen ich hier bin…Ich weiß, wir sind alle eine Seelenfamilie… Ich meine, da ist keine 
Frage in meinem Verstand. Es ist einfach so. 

AB: Absolut. Keine Frage in deinem Verstand. 

LW: Also hier, wo wir sind, am Mt. Shasta, ist die Stadt Telos. 

AB: Ich sehe mich selbst … wie soll ich es sagen… Ich bin hier und dort und gleichzeitig 
an anderen Orten. Gerade jetzt bin ich hier, aber ein Teil von mir befindet sich auf 
dem Berg, schaut auf den Berg und den Sonnenuntergang. Und diese Energie des 
Sonnenuntergangs wird hierher zu mir übertragen, sodass ich in diesem Quantenfeld 
von Nicht-Energie sein kann und die Akasha-Aufzeichnungen für jede Frage öffnen 
kann.  

LW: Nun, was hat es mit den Stargates auf sich? 

AB: Hmm… Gute Frage! Die befinden sich außerhalb unserer Gebärmutter-Chakras. Ein 
Sternentor (Stargate) kann sich in einem Gebärmutter-Chakra öffnen, und das DNS-
Wissen und die physischen Einwohner können durch unsere Sonne transportiert wer-
den – zu jedem Planeten, der unseren Seelencode hat … zu einem Sonnensystem mit 
unserem Seelencode. Diese Welt hat die vollständigen Seelencodes zu allen Gala-
xien. 

LW: Also ist es ein sehr vorteilhafter Ort, um hier zu sein… So schwierig und schrecklich 
es auch gewesen ist… 

AB: Es ist das Stückchen vom Kuchen, den ALLE WOLLEN. 

 
 Deshalb geht das Drama weiter und weiter und weiter ... und weiter. Es gibt Galaxien, 

die noch nicht erschaffen wurden, dennoch haben wir die Seelencodes dafür – das ist 
der verrückte Teil! Nun, ich sagte ja bereits in vielen Interviews – ich bin nicht nur mit 
der Akasha-Aufzeichnung dieser Welt verbunden, sondern auch mit 20.000 anderen 
Welten … und, um ein galaktischer Historiker sein zu können, musst du in all diesen 
Welten gelebt haben und wahrhaftig seelenverwandt mit allen sein und jedes Mitglied 
der Abstammungslinie wahrhaftig lieben. 

Wenn ich mit allen 20.000 Akasha-Aufzeichnungen, wie mit einer einzigen, inter-
agiere … erscheint manchmal eine „perspektivische Abweichung“ – für die der 
Mensch in mir, in einer Linguistik gestalten muss, die uns hilft zu verstehen.  
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Einiges an Information, die ich vorbringe, stört andere galaktische Wesenheiten, die 
dieser Unterhaltung zuhören … weil sie zuhören... Sie hören in viele unserer Shows 
rein, da sie uns beobachten und es ihnen gleichzeitig ermöglicht, dass die Informatio-
nen zu ihnen durchkommen, da es eine Menge gibt, was sie nicht wissen. Deswegen 
bin ich nichts Besonderes; ich bin im „Nicht-Feld“ (No-Field), ich lese die Quantum-
Energie einfach deshalb, weil ich meinem Herzraum erlaube zu sein, und dem Fluss 
erlaube, sich zu vervollständigen. Also bin ich an einem Punkt wo alle 20.000 Akasha-
Aufzeichnungen einzeln sind, und ich verstehe all die unterschiedlichen Betrachtungs-
weisen; und all die unterschiedlichen Perspektiven, die ans Licht kommen, helfenden 
Wesen, die die Quarantäne durchsetzen – um ihnen damit etwas mehr Hoffnung zu 
geben, uns Hoffnung zu geben, unsere Souveränität zu beanspruchen, unseren freien 
Willen zurückzuerlangen, um uns auf den Weg zu bringen, eine vollständige Spezies 
in Einheit statt in Un-Einheit zu sein.  

LW: Richtig... Ich kenne keinen, der nicht (längere Pause) ...betrübt über diese Un-Einheit 
auf diesem Planeten ist. In jeder Richtung, in die du dich wendest, siehst du es, fühlst 
du es, erfährst du es – und das ist etwas, was wir durchbrechen müssen, deshalb ma-
chen wir diese Show … diese Sendungen … sodass wir fähig werden, durch die Angst 
und Hoffnungslosigkeit zu gehen … und… 

AB: Gehe darüber hinaus! Ich weiß, es gibt Leute, die werden Schwierigkeiten haben, dies 
hier zu erfassen, und manchmal musst du dies hier zwei oder drei Mal hören und 
durchgehen. Ich habe andere Shows gemacht, die sich wie ein Lauffeuer verbreiteten 
– (auf mich blickend) die Shows, die Dich herbrachten. 

LW: Oh ja… (nickt zustimmend). 

AB: Ich spreche in Ebenen – und ich will absolut ehrlich sein, ich spreche in Ebenen, weil 
ich zu jedem von Euch individuell spreche und als ein vollständiges Archiv – zu jedem, 
der hier live zuhört und zu denen in den zukünftigen Archiven. Du existierst gerade 
jetzt in diesem „No-Time-Feld”, mit den Energien der Akasha-Aufzeichnungen, die Du 
zu dieser Energie einbringst – auch, wenn Du bis zu dieser Sekunde noch gar nichts 
gesehen hast – Du hast „Play“ gedrückt, und siehst Du mich das hier sagen – okay? 

LW: Jawohl (lacht und nickt). 

AB: Jetzt gerade hören hier Millionen Leute zu – so ist es für mich, auch wenn nur wir 3 in 
diesem Raum sind.  

LW: Nun, es sieht aus, als wäre dieses kleine Segment (Video) auf Engelsflügeln davon 
geflogen … deshalb… 

AB: Das ist es mit Sicherheit. 

LW: Also, wenn Ihr dran bleibt… Wir kommen zurück mit mehr, im nächsten Segment. 

 
 
Andrew und ich hören auf, schütteln uns die Hände, als Andrew sagt: “Wir haben es!“,  
antworte ich: „Sicher haben wir es!“, und wir gehen raus für eine kurze Unterbrechung 

… fahren mit Teil 6 fort. 

 

 

Ende des fünften Teils. 
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